Standard-Leistungstext

Leistungsbereich Datei:

Klinkerverblendung mit Luftschicht u. Dämmung



LV-3-Klinker-/Verblender   – Seite 13 von  13 



 Vom: . . . . . . . . . . . .     



Übertrag / Summe:   . . . . . . . . . . . . . . .
	Pos.
	Text
	Menge
	Einheit
	EP
	Gesamt



	
	Verblendmauerwerk 

mit Luftschicht und Wärmedämmung
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Vorbemerkung:
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Dem Auftragnehmer obliegt die Pflicht der sorgfältigen Prüfung der Vorleistung auf Eignung für die von ihm zu erbringende Leistung.

Der dauerhaft funktionsfähige Schutz gegen Feuchtigkeit ist die erste konstruktive Maßnahme und eine zuverlässige Sicherung des Bestandes.
	
	
	
	

	1
	Liefern und Verlegen von Sperrschichten zur Sicherung gegen Feuchtigkeit im Bereich der Berührungspunkte zwischen Innen- und Außenschale, und zwar

 - am Fußpunkt der Verblendschale,

 - unter Sohlbänken, 

 - über Stürzen und

 - in Fensterleibungen 

 entsprechend DIN 1053, Abschnitt 8.4.3.1 f und Bild 10. Die Abdichtung muss DIN 18195 entsprechen, Dicke ca. 1,2 mm , und ist mit erforderlicher Überdeckung  in ein Mörtelbett  und bis Vorderkante Verblendmauerwerk zu verlegen. Die Sperrschicht ist mit leichtem Gefälle nach außen zu verlegen, innerhalb der Hohlschicht über einen Dämmstoffkeil ca. 5 x 5 cm an der Außenseite der Innenschale ausreichend  -  ca. 25 cm  - hoch zuführen und zu befestigen.
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	2
	Liefern und verlegen von Sperrschichten wie vor, jedoch in Bahnen von . . . . . . . . . .. cm Breite
	
	lfm


	
	

	
	
	
	
	
	

	3
	Herstellen von Sperrschichten wie vor entsprechend DIN 18195, jedoch nach Wahl des Bieters in Ausführungsart **) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . 
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	4
	Vorbereiten des Auflagers für Verblendmauerwerk zur Herstellung der Sicherung gegen Feuchtigkeit wie vor, jedoch nach dem Verfahren  **)  . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	5
	Herstellen von Verblendmauerwerk als Außenschale von zweischaligem Mauerwerk mit Luftschicht und Wärmedämmung, Schalenabstand bis 15 cm, Verblendschalendicke 11,5 cm ,Dicke der Luftschicht:  4 cm* / 6 cm *, Dicke der Wärmedämmung 8 cm * / 10 cm * unter Verwendung von quellfreien Mineralwolle-Wärmedämmstoffen der 

Wärmeleitfähigkeitsgruppe ..................., 

Produktbezeichnung: .............................,

Type: ....................., Dicke: .................... cm.

Unter Berücksichtigung der Luftschichtdicke von mindestens 4 cm zwischen Dämmung und Vormauerschale sind die Dämmplatten so auf dem Hintermauerwerk über den Drahtankern zu befestigen, dass die Plattenfugen dicht zusammenstoßen.. Die Dämmstoffplatten müssen auf dem Hintermauerwerk anliegen und sollten nach Möglichkeit immer zweilagig verlegt werden. Die Halterung erfolgt durch Krallenplatten. Eine 20 mm große Kunststofftropfscheibe muß mittig in der Luftschicht angebracht werden. Verwendung von Mauermörtel der Gruppe ............. nach DIN 1053 als baustellengemischter bindemittelleimreicher Mörtel, / Werkmörtel *), **), ............................................................................... aus Klinkern/Verblndern zu beziehen über:

Klinker-Zentrale GmbH

Im Hof 6, 51580 Reichshof-Erdingen

Tel: +49(0)2297 91 10 0, Fax: +49(0)2297 71 10

E-Mail:  info@klinker.de

Klinker-Format: (z. B. DF),: ......................, oder:

L: .........., B:..........., H:..................

Artikel-Nr.: ..................., Farbe: .........................

Oberflächenstruktur: ...........................................

Druckfestigkeitsklasse: ..............................N/mm²

Rohdichteklasse: ........................................kg/dm³

DIN-Kurzbezeichnung: (z. B.) KHLz28)........................................   Kalkulationspreis : .........................€/ 1000 Stck.

Es wird nachträglich verfugt, (siehe Pos. .........)

Hierzu sind alle Fugen flankensauber ca. 1,5 bis 2 cm tief auszukratzen.

Die erforderlichen nichtrostenden Drahtanker gemäß DIN 1053. Werkstoff nach DIN 17 440, Werkstoffnummer 1.4401, 1.4571, komplett einschl. der Tropfscheiben, werden hier als bauseitig vorhanden angenommen, d. h. sie sind vom Rohbauunternehmer bei Errichten der tragenden Innenschale mit einzubauen.

Herstellen, liefern und einbauen von Teilstücken, die sofern erforderlich zu schneiden sind, und der Einbau von Formklinkern und Sonderformteilen in Größen bis ca. 30 x 30 cm, die nach gesonderter Position abgerechnet werden, werden nicht besonders vergütet.

Gewünschter Mauerwerksverband:(z. B. „Wilder Verband“, siehe Anlage), 

oder: .............................

........................................
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	6
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie vor, Außenschale 11,5 cm dick, für farblich abweichende Flächen, sonst in gleicher Ausführungsart, es wird nachträglich verfugt, jedoch aus  : 

Format: (z. B. DF),: ......................

L: ..................., B:....................., H:.....................

Artikel-Nr.: ..................., Farbe: .........................

Oberflächenstruktur: ...........................................

Druckfestigkeitsklasse: ..............................N/mm²

Rohdichteklasse: ........................................kg/dm³

DIN-Kurzbezeichnung: (z. B.) KHLz 28) 

.....................................................
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	7
	Lieferung und Einbau der benötigten Maueranker  als Dübelanker, Type: ............................................, für die Verankerung der Klinker/Verblendmauerwerksschale für einen Schalenabstand bis 10 cm, als bauaufsichtlich zugelassene Dübelanker aus V4A-Stahl, einschließlich der erforderlichen Tropfscheiben und der Krallenplatten für die Halterung der Wärmedämmug. Die einwandfreie Funktion der eingebohrten Anker hinsichtlich der vorgeschriebenen Auszugkräfte ist von der Bauleitung zu protokollieren. Anzahl der Anker je Flächeneinheit bzw. je lfm Randlänge nach Vorgabe bzw. nach DIN 1053, Abschnitt 8.4.3. Dicke der Anker abhängig vom Schalenabstand, bzw. Tab. 11.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	8
	Liefern und Einbau von Verblendschalenankern wie vor, jedoch für einen Schalenabstand bis 15 cm
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	9
	Liefern und Einbau von Verblendschalenankern wie vor, jedoch für einen größeren Verblendschalenabstand nach besonderer Anordnung der Bauleitung bis ca. 20 cm,

Type: ......................... , Type: ...........................
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	10
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie vor beschrieben, jedoch Dicke der Außenschale 24 cm
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	11
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie vor beschrieben, als zweischaliges Mauerwerk mit Luftschicht und Wärmedämmung, Dicke der Außenschale jedoch  ( 9 cm ( 11,5 cm, einschließlich Ausführung des nach DIN 1053 vorgeschriebenen Fugenverstriches – Verfugen frisch in frisch -, aus Klinkern/Verblendern zu beziehen über:
Klinker-Zentrale GmbH

Im Hof 6, 51580 Reichshof-Erdingen

Tel: +49(0)2297 91 10 0, Fax: +49(0)2297 71 10

E-Mail:  info@klinker.de

Format: (z. B. DF),: ...................... oder: 

L: ....................., B:....................., H:..................

Artikel-Nr.: ..................., Farbe: .........................

Oberflächenstruktur: ...........................................

Druckfestigkeitsklasse: ..............................N/mm²

Rohdichteklasse: ........................................kg/dm³

DIN-Kurzbezeichnung: (z. B.) KHLz28)........................................   Kalkulationspreis : .........................€/ 1000 Stck.

Ohne Drahtanker, die in gesonderter Position abgerechnet werden,  

Dicke der Luftschicht:  4 cm* / 6 cm *, Dicke der Wärmedämmung 8 cm * / 10 cm * unter Verwendung von quellfreien Mineralwolle-Wärmedämmstoffen der 

Wärmeleitfähigkeitsgruppe ..................., 

Produktbezeichnung: .............................,

Type: ....................., Dicke: .................... cm


	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	12
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk als Außenschale von zweischaligem Mauerwerk mit Luftschicht und Zusatzdämmung, jedoch Dicke der Außenschale  . . . ...... . . . . cm, aus Klinkern zu beziehen über:
Klinker-Zentrale GmbH

Im Hof 6, 51580 Reichshof-Erdingen

Tel: +49(0)2297 91 10 0, Fax: +49(0)2297 71 10

E-Mail:  info@klinker.de

Klinker-Format: (z. B. DF), oder: ......................

L: .........., B:..........., H:..................

Artikel-Nr.: ..................., Farbe: .........................

Oberflächenstruktur: ...........................................

Druckfestigkeitsklasse: ..............................N/mm²

Rohdichteklasse: ........................................kg/dm³

DIN-Kurzbezeichnung: (z. B.) KHLz28)........................................   Kalkulationspreis : .........................€/ 1000 Stck.

Es wird nachträglich verfugt, (siehe Pos. .........)
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	13
	Herstellen von ornamental gestaltetem Verblendmauerwerk aus Klinkern/Verblendern im Format ..................... mm nach Zeichnung ..............., sonst wie vor, jedoch ohne Verankerung, nach besonderer Angabe bzw. Absprache einschließlich Lieferung des Materials                                als Zulage
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	14
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie vor, jedoch aus gestalterischen Aspekten als Ziermauerwerk nach besonderen Zeichnungen Nr.: ............. , ................. , ......... mit  im Wechsel anzuordnenden kleineren Flächen aus andersfarbigen Klinkern/Verblender und im Format :...................., ohne Verankerung, einschließlich Lieferung des Materials,                                                 als Zulage
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	15
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie vor als Ziermauerwerk nach Zeichnung ................. bzw. nach Angabe mit in Höhe der Decken oder in vertikalen Abständen von ............. m anzuordnenden, ..........Schichten hohen durchlaufenden Bändern aus Klinkern/Verblendern im Format ......./........../........ mm, Farbe ........, Artikel-Nr.: ......... als sog. „Deutsches Band“, einschließlich Lieferung des benötigten Materials                                als Zulage
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	16
	Liefern und Vorhalten eines Arbeitsgerüstes für die Ausführung von Klinker/Verblendmauerwerk, Höhe bis 8,0 m, Vorhaltezeit bis ca. 8 Wochen.
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	17
	Liefern und vorhalten eines Arbeitsgerüstes wie vor, jedoch Höhe bis ca. 12 m
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	18
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk der vorgenannten Positionen für Verblendschalen bis 11,5 cm Dicke unter Verwendung von Werk-Trockenmörtel als Vormauermörtel. 

Fabrikat: 

(z. B. Quick-Mix, Sakret oder gleichwertig **)

Farbe: .........................., Type: ....................................

Mörtelgruppe  (II *) oder II a *) ..................... nach DIN 1053

Der Mörtel ist entsprechend der Herstelleranweisung kellengerecht anzumischen. Die Konsistenz des Mörtels darf während der Verarbeitung nicht verändert werden. Es ist vollfugig zu mauern. Überquellender Mörtel ist abzustreichen. Fehlstellen sind auszufüllen. Nach kurzer Ansteifungszeit ist der noch verformbare Mörtel mit einem geeigneten Werkzeug (Wasserschlauch, Holzspan o. ä.) zu verstreichen. Der Verstrich ist bei gleichem Ansteifungsgrad des Mörtels durchzuführen. Ausführungsart nach Musterfläche. 

                                  Mehrpreis / Minderpreis **):
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	19
	Herstellen von Klinker/Verblendmauerwerk wie Pos.. . . . . jedoch  Dicke der Verblendschale bis . . . . . . . . . .  cm.

                                     Mehrpreis / Minderpreis **):
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	20
	Herstellen von Klinker/Pfeiler-Mauerwerk unter Verwendung von Verblendklinkern und Mauermörtel wie vor:

                                       Querschnitt  24 / 11,5 cm
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	21
	Herstellen von Klinker/Pfeiler-Mauerwerk wie vor, jedoch im                            Querschnitt 24 / 24 cm
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	22
	Herstellen von Klinker/Pfeiler-Mauerwerk wie vor, jedoch im                            Querschnitt 24 / 37,5cm
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	23
	Liefern und einbauen von Gerüstankern, Verankerung in der tragenden Innenschale,  System Halfen oder gleichwertig  /   .. . . . . . . . .  . . . **)

Type: .................., **)
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	24
	Bewegungsfugen im Klinker/Verblendschalen-Mauerwerk zur Sicherstellung der freien Beweglichkeit der Außenschale in einer Dicke von ................. cm anlegen und fluchtgerecht hochführen. Nach Fertigstellung und Verfugen des Verblendmauerwerks sind die Fugen

· von Fremdkörpern zu säubern und

· nach Einbringen einer geschlossenzelligen Rundschnur in erforderlicher Tiefe und nach Vorgrundierung der Fugenflanken mit einer Fugendichtung nach DIN ...................., Fabrikat ....................., zu verschließen.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	25
	Bewegungsfugen wie vor, jedoch mit Dichtfugenband

· Fabrikat: ...............................................

· Type:  ...................................................

· Farbe: ...................................................

                           flächenbündig zu verschließen.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	26
	Bewegungsfugen wie vor, jedoch mit einem Steckprofil/ Pilzprofil

· Fabrikat: ...............................................

· Type:  ...................................................

· Farbe: ...................................................

                                                  zu verschließen
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	27
	Öffnungen im 11,5 cm dicken Klinker/Verblendmauerwerk aller Größen anlegen, hochführen und für die Überdeckung mit Stürzen bzw. mit Abfangkonstruktionen vorbereiten, 

        als Zulage zum Klinker/Verblendmauerwerk
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	28
	Öffnungen im bis zu 24 cm dicken Klinker/Verblendmauerwerk aller Größen anlegen, hochführen und für die Überdeckung mit Stürzen bzw. mit Abfangkonstruktionen vorbereiten, 

        als Zulage zum Klinker-Verblendmauerwerk
	
	qm
	
	

	
	
	
	
	
	

	29
	Öffnungen im Klinker/Verblendmauerwerk bis 11,5 cm Dicke mit einem scheitrechten Sturz als „Grenadiermauerwerk“ auf Lehrschalung übermauern. Format: (z. B. NF) .....................

Es ist eine Überhöhung („Stich“) von etwa 1 %  bis maximal 1,5 % der lichten Weite anzuordnen

Abgerechnet wird die Sturzlänge 

                     als Zulage zum Verblendmauerwerk. 
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	30
	Öffnungen wie vor, jedoch in 24 cm dickem Klinker/Verblendmauerwerk mit einem scheitrechten Sturz auf Lehrschalung gemauert überdecken.

Format:  . . . .. . . . ... . .. .

(Die Überdeckung von Öffnungen mit scheitrechten, auf Lehrschalung gemauerten Stürzen kann nur bis Öffnungsbreiten von maximal 1,51 m erfolgen.  Bei größeren Öffnungen sind vorgefertigte Elemente zu verwenden.) Format: .................

Abgerechnet wird die Sturzlänge als Zulage zum Verblendmauerwerk.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	31
	Öffnungen im Klinker/Verblendmauerwerk bis 11,5 cm Dicke und 24 cm hoch wie vor überdecken, jedoch unter Verwendung eines vorgefertigten Elementes mit Ziegelverblendung und ebenfalls in Grenadier-Mauerwerk hergestellt, einschl. Lieferung der Stürze. 

Abgerechnet wird die Sturzlänge 

                    als Zulage zum Verblendmauerwerk.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	32
	Öffnungen im Klinker/Verblendmauerwerk bis 24 cm Dicke und 24 cm hoch wie vor überdecken, jedoch unter Verwendung eines vorgefertigten Elementes mit Ziegelverblendung und ebenfalls in Grenadier-Mauerwerk hergestellt, einschl. Lieferung der Stürze. 

Abgerechnet wird die Sturzlänge 

                    als Zulage zum Verblendmauerwerk.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	33
	Öffnungen im Klinker/Verblendmauerwerk bis 11,5 cm Dicke und 36,5 cm hoch wie vor überdecken, jedoch unter Verwendung eines vorgefertigten Elementes mit Ziegelverblendung und ebenfalls in Grenadier-Mauerwerk hergestellt, einschl. Lieferung der Stürze. 

Abgerechnet wird die Sturzlänge 

                    als Zulage zum Verblendmauerwerk
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	34
	Öffnungen im Klinker/Verblendmauerwerk bis 24 cm Dicke und 36,5 cm hoch wie vor überdecken, jedoch unter Verwendung eines vorgefertigten Elementes mit Ziegelverblendung und ebenfalls in Grenadier-Mauerwerk hergestellt, einschl. Lieferung der Stürze. 

Abgerechnet wird die Sturzlänge

                als Zulage zum Verblendmauerwerk
	
	
	
	

	
	            
	
	
	
	

	35
	Herstellen von Fensterumrandungen als sog. „Gewände“, gemauert aus Klinkern/Verblendern im gleichen Format wie das Verblendmauerwerk und gleichzeitig damit, in Abmessung und Profil nach Zeichnung Nr.:  . . . . . . . . .,  . . . . . . . .,  . . . . . . . ., einschließlich Lieferung des benötigten Materials. Hierbei ist darauf zu achten, daß Sturz und Sohlbank gemäß Detailzeichnung  . . . . . ., . . . . . . . . . ., . . . . . . . .   in das Gewände integriert sind,

    als Zulage zum Verblendmauerwerk
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	36
	Lieferung von Gewände-Fertigteilen für Fenster- oder Türöffnungen aus Fertigteilen mit Ziegelverblendung, Querschnittsmaß:  ............. x ............. mm einschließlich Montage und Verankerung nach Zeichnung  Nr.:            , in fix und fertiger Arbeit. Abgerechnet wird die Länge der einzelnen Elemente.

                    Als Zulage zum Verblendmauerwerk.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	37
	Rollschichtmauerwerk 11,5 cm hoch als Mauerabschluß, als Sockel oder als erhaben gemauerter Fries aus Klinkern/Verblendern im Format (z. B. NF) ........ ...... *)  oder aus Formklinkern im Sonderformat  nach Katalog bzw. Type: ............ *)

............../............./............. mm, herstellen 

                     als Zulage zum Verblendmauerwerk 
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	38
	Rollschichtmauerwerk herstellen wie vor, jedoch aus Formziegeln
Format: (z.B. DF):

Laut Skizze ...............,

nach Zeichnung:  ......................,

Als Zulage zum Klinker/Verblendmauerwerk:
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	39
	Formziegel für Ziermauerwerk, Mauerabschlüsse, Mauerecken, Gesimse, Fenster- und Türleibungen liefern und als Einzelstücke nach Angabe und laut Zeichnung Nr.: .............einbauen.

Normformat, (z. B. NF): ...................................

Sonderformat, laut Skizze .................., einschließlich Einbau und Verankerung.

        Als Zulage zum Klinker-Verblendmauerwerk:
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	40
	Herstellen von Fenstersohlbänken aus Rollschichtmauerwerk mit Klinkern/Verblendern im Format, (z. B. DF) : .................., Leibungstiefe: ca.  ..............cm, einschl. Herstellen der seitlichen Anschlüsse im Bereich der Leibung und Ausmauern der Unterlage zur Erzielung der gewünschten Schräge sowie Herstellen des Anschlusses am Fenster - Blendrahmen - Unterteil, sowie Herstellen der notwendigen Dichtung gegen Feuchtigkeit, 

      als Zulage zum Klinker/Verblendmauerwerk
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	41
	Herstellen von Fenstersohlbänken aus Rollschichtmauerwerk, 11,5 cm hoch, 24 cm tief, im Gefälle nach Angabe, sonst wie vor, aus Klinkern/Verblendern im Format: (z. B. NF): ................................

Als Zulage zum Klinker/Verblendmauerwerk
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	42
	Herstellen von Fenstersohlbänken aus Formziegeln, Leibungstiefe ca. ...................cm,

Nach Zeichnung Nr.: .....................................

Laut Skizze: ..................., HF: ...................

       Als Zulage zum Klinker/Verblendmauerwerk
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	43
	Liefern und Einbau von Konsolankern für die Abfangung des bis zu 11,5 cm dicken Klinker/Verblendmauerwerks nach statischer Berechnung aus nichtrostendem Edelstahl, Werkstoff - Nr: 1.4571 / 1.4401  -  A4  -  E225. Befestigung mittels bauaufsichtlich zugelassenen Verbundankern an bauseits erstellter tragfähiger Betonkonstruktion, Anker - Typ: ................................................,

Lieferant:......................................................, 

für einen Abstand der Verblendschale   von:...................................cm

Belastung je Anker: .........................................KN

Die Abnahme der eingebauten Konsolen ist von der Bauleitung vorzunehmen und zu protokollieren.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	44
	Liefern und Einbau von Konsolankern wie vor, jedoch Montage an bauseitig vorhandenen Ankerschienen einschl. Zubehör.
	
	Stück
	
	

	45
	Liefern und einbauen von Konsolankern wie vor, jedoch höhenjustierbar, einschl. Zubehör.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	46
	Liefern und Einbau einer Abfangung für Klinker/Verblendmauerwerk aus nichtrostendem Edelstahl wie vor, jedoch mit durchlaufendem Auflagerwinkel für einen Abstand der Verblendschale von der tragenden Konstruktion von: ....................... cm,

Dicke der Verblendschale:............................ cm,

Belastung je lfm Abfangung: ........................KN,

Abstand der Konsolanker: .............................m,

Belastung je Konsolanker: ............................KN.

Befestigung der Abfangung mit bauaufsichtlich zugelassenen Verbundankern an der bauseitig erstellten tragfähigen Beton- Unterkonstruktion.

Die Abnahme der eingebauten Konsolen ist von der Bauleitung vorzunehmen und zu protokollieren.
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	47
	Liefern und einbauen einer kompletten Abfangung  wie vor, jedoch Befestigung der Konsolen an bauseitig vorhandenen Ankerschienen mittels Hammerkopfschrauben, Type: ......................., einschl. Zubehör.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	48
	Liefern und Einbau von losen Rollschichtschlaufen als Aufhängeschlaufen für die Herstellung von Grenadierstürzen zur Übermauerung von Öffnungen im 11,5 cm dicken Klinker/Verblendmauerwerk oder als unterer Abschluss von Abfangungen. Die Rollschichtschlaufen, z. B. System Halfen, werden passend zu den durchlaufenden Auflagerwinkeln geliefert und in diese eingehängt. Die ............ cm dicke „Grenadierschicht“ wird auf Lehrschalung gemauert, nachdem die Rollschichtschlaufen in die Auflagerwinkel eingehängt wurden.

Anzahl der Rollschichtschlaufen je lfm: ................ Stück, Herstellen des Sturzmauerwerks komplett:
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	49
	Liefern und Einbau von Fenstersturzwinkeln für die Unterstützung der Übermauerung von Öffnungen aus nichtrostendem Edelstahl wie vor beschrieben:

Type. .................., Schenkellänge ........../............ mm

Materialstärke: ............. mm

Einschließlich Vorhalten der Montagestützung
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	

	50
	Liefern und einbauen von höhenjustierbaren Konsolankern aus nichtrostendem Edelstahl wie vor  beschrieben zum Anbringen von vorgefertigten Elementen mit Ziegelverblendung (Verblendstürze) nach Zeichnung Nr: ......... und im Abstand von  .......... m nach Zeichnung Nr: .......... und statischer Berechnung mittels bauaufsichtlich zugelassener Verbundanker / Dübel an bauseitig erstellter Unterkonstruktion (Beton) montieren. Die Abnahme der montierten Elemente ist von der Bauleitung durchzuführen und zu protokollieren.
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	51
	Liefern und einbauen von höhenjustierbaren Konsolankern wie vor, jedoch mittels Hammerkopfschrauben  an bauseitig einbetonierten Ankerschienen montieren

Fabrikat: ............................, Type: .......................
	
	Stück
	
	

	
	
	
	
	
	

	52
	Liefern und Einbau von Fertigteilen mit Ziegelverblendung (Verblendstürze) mit Grenadierschicht nach Systemskizze ........................ aus Klinkern/Verblendern in den für das Verblendmauerwerk vorgesehenen Formaten, z. B. 11,5/24 cm im Querschnitt groß, einschl. der notwendigen Befestigungsvorrichtungen zur Montage an Konsolankern
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	53
	Liefern und Einbauen von vorgefertigten Elementen mit Ziegelverblendung wie vor, jedoch 

Querschnitt:  .................. x ......................... cm
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	54
	Liefern und Einbauen von vorgefertigten Elementen mit Ziegelverblendung wie vor, jedoch statt Grenadiermauerwerk mit angesetztem Lagerschichtmauerwerk passend zum Mauerverband der übrigen Verblendung, 

Querschnitt:  ............ x ............... cm
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	55
	Liefern und Einbauen von Fertigelementen mit Ziegelverblendung als Fenstersohlbänke im Querschnitt: ............ x ...........cm bzw. Profil nach Zeichnung Nr.: .............. mit angeformter hinterer Aufkantung und für Verlegung mit ........... cm Überstand, mit vorderer unterer Wassernase
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	56
	Liefern und Einbau von Fertigelementen mit Klinkerverblendung als Fenstersohlbänke oder für Verwendung als Mauerabdeckung in verschiedenen Querschnitten, nach Zeichnung Nr.: ....................

 ............ x ............... cm als Rechteckprofil für Verlegung ohne / mit *) Überstand 
	
	lfm
	
	

	
	
	
	
	
	

	
	Endsumme:
	
	
	
	


Besondere Vereinbarungen:.........................................................







Gesamtsumme:











===========


Das Angebot hat . . . . . . . . . . . . . . Tage Gültigkeit.

. . . . . . . . . . . . . . . . , den . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Der Anbieter: ........................


*) Nichtzutreffendes streichen

**) Bieterangabe

Übertrag /  Summe:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .


